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29. Chinesische, japanische, kaukasische und russi¬ 
sche Arbeiten. 

30. Modern-indische Gefässe und Fliesen. 

31. Schüsseln und Schale von Palissy; modern-fran¬ 
zösische Faiencen, zum Theil unmittelbare Nachahmungen 
von Majoliken und Arbeiten Palissy’s oder doch mit Be¬ 
nützung solcher Vorbilder ausgeführt. An der Fensterseite : 
Nachahmungen von Oiron - Faience (Henri II.) aus ver¬ 
schiedenen Fabriken. 

32. Modernes Porzellan und Steingut aus englischen 
und französischen Fabriken. 

33. Westseite: moderne Porzellan- und Steingut¬ 
arbeiten österreichischer Herkunft: Fischer & Mieg, 
Radler & Pilz, Stellmacher, Schütz, Malereien von Zög¬ 
lingen der Kunstgewerbeschule in Wien. — Ostseite: 
Porzellangegenstände, meistens i 8. Jahrhundert, aus Capo 
di Monte, Buen Retiro, Nymphenburg, Höchst, Franken¬ 
thal, Ludwigsburg, Fulda, Regensburg, Rudolstadt, Veils¬ 
dorf, Gross-Breitenbach, Fürstenberg, Nyon etc. 

34 enthält nur Arbeiten der im Jahre 1865 auf' 
gelösten kaiserlichen Wiener Porzellanfabrik, und zwar: 
einige sehr schöne und höchst seltene Arbeiten der ersten 
Epoche (vor 1740), bevor die Fabrik kaiserlich wurde; 
Beispiele der Rococozeit und eine reiche Auswahl von 
Kaffeeschalen nebst dazu gehörigem Geschirr aus der 
nächstfolgenden Periode von 1790 bis gegen 1820, 
welche als die Blüthe der Fabrik betrachtet werden muss; 
Arbeiten der neueren Zeit, sowie Biscuitarbeiten und 
weisses Geschirr mit antikisirenden Formen. Es sind hier 
vorzugsweise die älteren und die kleineren Arbeiten ver- 
einigt, während bemalte Teller, sowie einige grössere 
Services, Decorationsvasen und Gemälde im folgenden 
Saale HI haben Aufstellung finden müssen. 
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